
 
 
 
 
 

 

HAP 2011  

Prüfungszeitraum:    17.05. - 14.07. 2011 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 9, 
 
seit einigen Wochen bereitet ihr euch auf den Abschluss vor, die ersten 
Arbeiten liegen an oder sind bereits geschrieben und die Anforderungen 
werden zunehmend besser erkennbar. Deshalb ist es an der Zeit, das Ziel noch 
einmal klar zu definieren und die Prüfungsordnung bekannt zu geben. 
 
 

1. Allgemeine Struktur der Prüfungen: 
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2. Termine:  
 
 
 Projektprüfung:       15.-  26.11. 2010 

Meldungen der Projekte an die Schulleitung   bis 29.10. 2010  

 Dezentrale mündliche Prüfung Englisch:  14. - 18.02. 2011 

 Bekanntgabe der Jahresleistungen in D, M, E  bis 10.05.2011 

 Zentrale schriftliche Prüfungen 

 Deutsch:     Dienstag, 17.05. 2011 
 Mathematik:    Dienstag, 24.05. 2011 
 Englisch:     Dienstag, 31.05. 2011 

 
 Bekanntgabe der schriftlichen Leistungen  27.06.2011 

 Abgabe der Jahresnoten in anderen Fächern  27.06.2011 

 Meldung zu den mündlichen Prüfungen   bis 30.06.2011 

 Mündlicher Prüfungszeitraum    04. – 14.07.2011 
 
 

3. Informationen zu den Prüfungsformen 
 

3.1. Dezentrale mündliche Prüfung Englisch 
 
Sprechen und Sprachmittlung 
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 
 
Bestehend aus 3 Teilen: 
 
1. Monologisches Sprechen 
2. Dialogisches Sprechen 
3. Sprachmittlung 
 
Pro Schüler/in ca. 15 Minuten/ Partnerprüfungen möglich 
 
 

3.2  Schriftliche Prüfung Deutsch 
 
Grundlage ist ein umfangreicher Text. Keine Wahlmöglichkeit. 
 
1. Lesekompetenz, Sinnerfassendes Erschließen von Texten 
2. Erklärung von grafischen Darstellungen 
3. Anwendungsorientierte Schreibaufgabe (150 Wörter) 
     (Rechtschreibung fließt in die Bewertung ein!) 
 
Arbeitszeit:  135 Minuten (incl. Einlesezeit) 
Hilfsmittel:  Duden 
 
Diese Arbeit wird vom/von der Fachlehrer/in und einer weiteren Lehrkraft der 
Schule korrigiert. 
 



3.3  Schriftliche Prüfung Mathematik 
 
 
Teil 1: 10 Aufgaben Grundkenntnisse in 45 Minuten 
(je 1 Punkt/ halbe Punkte möglich) 
Geodreieck und Zirkel als Hilfsmittel, ohne Taschenrechner + Formelsammlung 
Pause von 20 - 45 Minuten 

Teil 2: Wahlaufgaben in 90 Minuten 
 

a), b) und c) -Teil (ansteigende Niveaustufen) 
Schüler/in wählt 3 aus 4 Aufgabensätzen 
(je 2 Punkte/ Teilpunkte möglich) 
Taschenrechner + Formelsammlung erlaubt 

 
Diese Arbeit wird vom/von der Fachlehrer/in und einer weiteren Lehrkraft der 
Schule korrigiert. 
 
 
 

3.4  Schriftliche Prüfung Englisch 
 
Bestehend aus 3 Teilen: 
 
1. Hör- und Hör-/Sehverstehen 
2. Leseverstehen 
3. Schreiben 
 
Reine Arbeitszeit: 90 Minuten 
Nach Teil 1: Pause von max. 15 Minuten 
Hilfsmittel: Wörterbuch bei Teil 2. und 3. 
 
Diese Arbeit wird vom/von der Fachlehrer/in und einer weiteren Lehrkraft der 
Schule korrigiert. 
 
 
 
3.5  Themenorientierte Projektprüfung: 
 
 
Wir unterscheiden 3 Phasen: 
 
Vorbereitung, Durchführung und Präsentation. 
Schwerpunkt der Gewichtung liegt in der Durchführungswoche. 
Alle Phasen gehen jedoch in die Bewertung ein. 
Die gesamte Arbeit muss in einem Ordner dokumentiert sein. 
Es gibt eine individuelle Note für jeden Schüler. 
1 Betreuungslehrer pro Gruppe. 
 
 
 
 
 



4.  Teilnahmepflicht 
 
 

 Alle Schüler/innen nehmen an der HAP teil. 

 Wer die Voraussetzungen für den Besuch der Klasse 10 erfüllt und sich 
verbindlich angemeldet hat, muss nur an der dezentralen mündlichen 
Prüfung Englisch und der themenorientierten Projektprüfung teilnehmen. 

 Die Teilnahme an allen anderen Prüfungen ist freiwillig. 

 Die Schule empfiehlt aber, an allen Prüfungen teilzunehmen! 

 
 
 

5.  Bestehen der Prüfung 
 
 

 Durchschnitt aus den Fächern/Fächerverbünden und der Projektprüfung 
muss mindestens 4,4 sein. 

 Kein Prüfungsfach oder Projektprüfung darf die Note 6 aufweisen. 

 In Prüfungsfächern und der Projektprüfung darf nicht mehr als einmal die 
Note 5 vorliegen. 

 In allen Fächern/Fächerverbünden und der Projektprüfung kann nicht mehr 
als dreimal die Note 5 (einmal die Note 6 = zweimal die Note 5) auftreten. 

 
 
 

6.  Freistellung/ Abschlussfeier 
 
 
 

Regulärer Unterricht nach Stundenplan ist für alle Schüler(innen)  
bis 1. Juli 2011! 
 
Danach sind nur noch freiwillige mündliche Prüfungstermine und evtl. 
Vorbereitungen für die mündlichen Prüfungen. 
 
Der Klassenlehrer organisiert eine evtl. Abschlussfahrt und Abschlussfeier. 
 

Die Entlassung aller Schüler(innen) mit Zeugnisübergabe findet statt am 
Donnerstag, 21.07. 2011! 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



7.  Zum Schluss! 
 

 Machen wir uns nichts vor. Wer gut abschneiden will, muss auch etwas bieten 
und zwar bereits jetzt! Denn die Jahresleistung errechnet sich aus allen 
Leistungen des gesamten Schuljahres. 

 Wähle dein Projektthema geschickt aus. Suche dir geeignete Partner und lass 
dich von den Lehrern/innen gut beraten. 

 Wir versprechen dir, dass wir nicht deine Lücken testen wollen, sondern dass du 
uns alles zeigen darfst, was du gelernt hast. 

 Mach es dir aber nicht einfach und nütze die Vorbereitungsmöglichkeiten gut aus! 

 Projektprüfungen müssen längerfristig vorbereitet sein! 

 Die genauen Pläne für die Projektprüfung erhältst du rechtzeitig vom 
Klassenlehrer. 

 

 

 

Bitte zeige den Brief Deinen Eltern/Erziehungsberechtigten und lasse sie hier 
unterschreiben. Danach bewahrst du das Schreiben sorgfältig auf (vor allem wegen 
der Termine). 

Denke daran, dass das unentschuldigte Versäumen eines 
Prüfungsteiles zum Nichtbestehen der Prüfung führt.  
Bei Krankheit unverzüglich die Schule informieren und ärztliches 
Attest einreichen. 

 

Unterschrift:__________________________________________________ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sonderseite 

Übergangsbedingungen in das Freiwillige 10. Schuljahr an Hauptschulen 
(Werkrealschule) 

1. Wer kann ins 10. Schuljahr aufgenommen werden? 

Entscheidend ist das Halbjahreszeugnis des 9. Schuljahres (am 04.02. 2011). 

Dort wird eine Empfehlung ausgesprochen und an die Eltern mitgeteilt. 
 

2. Welche Bedingungen müssen erfüllt sein? 

a) Die Schüler(innen) müssen theoretisch versetzt werden können! Also keine 
mangelhaften  Leistungen in sogenannten Nebenfächern oder Fächerverbünden! 

b) Folgende Noten müssen erreicht sein: 

 Aus Deutsch, Mathematik und Englisch 

 Aus den Fächerverbünden ( Wirtschaft – Arbeit –Gesundheit (WAG) und       
Materie – Natur – Technik (MNT) dem mit der besseren Note 

 

 Aus den Fächerverbünden Welt – Zeit – Gesellschaft (WZG ) und Musik  
Sport – Gestalten (MSG) dem mit der besseren Note 

 
      ein Durchschnitt von mindestens 2,4     
 
c) Die Schüler(innen) müssen in Klasse 8 und 9 am Zusatzunterricht 

teilgenommen haben (verpflichtende Elemente des Werkstattunterrichts)! 
 
d) Falls diese Voraussetzungen erst mit der Abschlussprüfung erreicht werden, kann 

eine Aufnahme auch hier noch erfolgen. 
 

3.   Wie erfolgen Information und Anmeldung? 

 
 Jeder Schüler(in) erhält einen schriftlichen Bescheid, wenn die 

Aufnahmebedingungen für Klasse 10 erfüllt sind. Die Anmeldung erfolgt ebenfalls 
schriftlich und ist verbindlich! 

 Schüler(innen) mit Berechtigung für das 10. Schuljahr müssen nur an den 
Projektprüfungen, nicht jedoch an den anderen Teilen der regulären 
Hauptschulabschlussprüfung teilnehmen. Sie dürfen dies allerdings freiwillig! Die 
Lehrer/innen beraten hierzu im Einzelfall.  

   

 

 

 
 


